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Spätsommerliebe
Nein, man kann‘s nicht länger ignorieren,
dass erste Stürme uns schon kalt umweh‘n.
Wir fröstelnd nun, am dunstigfrühen Morgen
durch silbrignasse Wiesen geh‘n.
Wo Tau, wie angehaucht, das Gras umhüllt
und man den Herbst als Ahnung in sich fühlt.
Oh ja! Man spürt die Jahreszeitenwende -
und der Sommerfreuden Ende.
Das Jahr, im Umbruch, will sich neu gestalten;
nichts auf der Welt läßt sich für immer halten!
Doch bald schon werd‘ ich neu mein Herz verlieren,
und Purpurlaub wird bunt die Wälder zieren.
Annette Andersen
Seite 2Bannewitzer Amtsblatt 16/2011
Bürgerservice
Rathaus Possendorf
Schulstraße 6
Verwaltung  Tel. 03 52 06/20 40
Meldestelle  Tel. 03 52 06/2 04 30
Bannewitzer Abwasserbetrieb  
Tel. 03 52 06/2 04 13
Di. 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Do.  13:00 - 15:30 Uhr
Fr.  09:00 - 12:00 Uhr
Bürgerhaus Bannewitz
August-Bebel-Straße 1
Bürgerbüro/Meldestelle 
Tel. 03 51/4 09 00 20
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Schiedsstelle Bürgerhaus
Jeden 1. Dienstag im Monat 
18:00 - 19:00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Nach vorheriger Vereinbarung 
(Tel. 03 52 06/20 40):
Di. Possendorf 09:00 - 12:00, 
  14:00 - 18:00 Uhr
Do. Bannewitz 14:00 - 18:00 Uhr
Büchereien 
Bürgerhaus Bannewitz 
Tel. 03 51/4 09 00 29
August-Bebel-Straße 1
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 13:00 - 16:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Grundschule Possendorf 
Tel. 03 52 06/2 13 53
Schulstraße 6
Mi. 09:30 - 12:00 Uhr, 12:30 - 16:30 Uhr
Fr. 09:30 - 12:00 Uhr
Schulen
Grund- und Mittelschule Bannewitz
Bannewitz, Neues Leben 26
Tel. 03 51/4 01 57 23 (Grundschule)
 03 51/4 01 57 13 (Mittelschule)
Grundschule Possendorf
Possendorf, Schulstraße 6
Tel. 03 52 06/2 15 05
Kindertagesstätten
„Kinderland Bannewitz“
Boderitz, Rosenweg 6
Tel. 03 51/4 03 03 62
Bannewitz, Windbergstraße 39
Tel. 03 51/4 03 02 05
„Windmühle“
Possendorf, Am Bahnhof 1
Tel. 03 52 06/2 14 51
Hänichen, Am Dorfplatz 13
Tel. 03 51/4 72 07 17
„Regenbogen“
Boderitz, Schachtstraße 25b
Tel. 03 51/4 02 98 89
Bannewitz, Gerlinger Straße 8
Tel. 03 51/4 24 74 88
Horteinrichtungen
Schulhort der Grundschule Bannewitz
Bannewitz, Windbergstraße 37
Tel. 03 51/3 23 88 49
Schulhort der Grundschule Possendorf
Possendorf, Schulstraße 6
Tel. 03 52 06/2 13 52
Wichtige Rufnummern
Polizeiposten Bannewitz 03 51/40 01 60
Polizeirevier Freital 03 51/64 72 60
ENSO-Servicetelefon 
kostenlos   08 00/6 68 68 68
ENSO-Störungsruf Erdgas 01 80/2 78 79 01
ENSO-Störungsruf Strom 01 80/2 78 79 02
Störungsruf Wasser 03 52 02/51 04 21
Straßenbeleuchtung 03 52 06/2 04 43
Friedhof Bannewitz 01 51/40 21 84 33
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Bannewitz
Notdienste (Angaben ohne Gewähr)
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei schweren Unfällen, schwersten lebensbe-
drohlichen Zuständen und Vergiftungen bitte 
sofort die Rettungsleitstelle benachrichti-
gen: 0 35 04/1 92 22
Für dringende Fälle: 03 51/1 92 92. Montag bis 
Freitag jeweils von 19:00 Uhr bis zum nächsten Mor-
gen 7:00 Uhr; Wochenende/Feiertag 24 Stunden.
Urlaub:
Arztpraxis Gilbert, 01728 Possendorf, Poisen-
talstr. 3, Urlaub vom 17. - 21.10.2011
Grippeschutzimpfung
Arztpraxis Gilbert, 01728 Possendorf, Poisentalstr. 
3, Termin am 08.10.2011 in der Zeit von 8 - 10 Uhr.
___________________________________
Abfallentsorgung
Restabfall: 28.09.
Bioabfall: 18.09.
Gelber Sack:
Bannewitz: 21.09.
Rippien, Possendorf, Goppeln: 27.09.
Blaue Tonne:
Bannewitz: 12.10
Goppeln, Rippien, Possendorf: 28.09.
1.100 Liter-Rollcontainer: jeden Mittwoch
Grünschnitt (Hänichen, Parkplatz - 
Bahnhofstr.): 17.09. von 8.00 - 13.00 Uhr
Tierarztbereitschaft
16.09. - 23.09.2011
Frau TÄ Solarek, Wilsdruff, 
Landbergweg 34, 03 52 04/4 80 11
23.09. - 30.09.2011
TA Lutz Gläser, Talmühlenstraße 39A, 
01737 Kurort Hartha, Tel.: 01 71/4 08 99 28
30.09. - 07.10.2011
TAP Kießling, Possendorf, Kreischaer Str. 2a, 
03 52 06/2 13 81
Apothekendienstbereitschaft
Landapotheken im wöchentlichen Wechsel 
von montags 8:00 Uhr bis montags 8:00 Uhr
12. - 18.09.2011  Löwen-Apotheke, 
 Dippoldiswalde
19. - 25.09.2011  Heide-Apotheke, 
 Dippoldiswalde
26. - 02.10.2011  Dippold-Apotheke, 
 Dippoldiswalde
03. - 09.10.2011  Müglitz-Apotheke, Glashütte
Notdienst Freital und Umgebung im tägl. 
Wechsel, 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr
16./28.09. Sidonien-Apotheke, Roßmäßler-
str. 32, Tharandt
17./29.09. Löwen-Apotheke, Markt 15, 
Wilsdruff
18./30.09. Raben-Apotheke, Nordstr. 1, 
 Rabenau
19.09./01.10. Grund-Apotheke, 
 An der Spinnerei 8, Freital
20.09./02.10. Bären-Apotheke, 
 Dresdner Str. 287, Freital
21.09./03.10. Stadt-Apotheke, 
 Dresdner Str. 229, Freital
22.09./04.10. Windberg-Apotheke, 
 Dresdner Str. 209, Freital
23.09./05.10. Apotheke im Gutshof, Gutshof 2, 
Freital
24.09./06.10. Central-Apotheke, 
 Dresdner Str. 111, Freital
25.09./07.10. Glückauf-Apotheke, Dresdner 
Str. 58, Freital
26.09./08.10. Stern-Apotheke, Glück-Auf-Str. 3, 
Freital
27.09./09.10. Apotheke Kesselsdorf, Steinba-
cher Weg 11, Kesselsdorf
Zahnärztliche Bereitschaft
von 09:00 bis 12:00 Uhr, Änderungen im Not-
falldienst: www.zahnaerzte-in-sachsen.de
17./18.09.2011  Dipl.-Stom. Ralf Löscher, 
 Dresdner Str. 74, 01705 Frei-
tal, Tel.: 03 51/6 49 13 54
24./25.09.2011 Dr. med. Regine Zeuner, Roß-
mäßler Str. 44, 01737 Tha-
randt, Tel.: 03 52 03/3 02 93
 Rufbereitschaft: 03 52 03/3 
02 03 und 01 75/5 90 44 79
01.10.2011 Dr. med. Wolfgang Richter, 
Parkstr. 10, 01737 Kurort Hartha, 
Tel.: 03 52 03/3 71 45
02.10.2011 Dipl.-Stom. Heike Schmidt, 
Dresdner Str. 209, 01705 Frei-
tal, Tel.: 03 51/6 46 43 12, Ruf-
bereitschaft: 01 72/3 76 46 36
03.10.2011 Heiko Althus, Markt 7, 01734 
Rabenau, Tel.: 03 51/6 49 15 00, 
Rufbereitschaft: 01 72/7 95 35 70
08./09.10.2011 Simone Schmidt, Glück-Auf-
Str. 3, 01705 Freital, 
 Tel.: 03 51/6 50 26 52
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Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Bannewitz findet am 
Dienstag, dem 27. September 2011, um 19.00 Uhr, im Vereins- und 
Gemeindesaal Possendorf, Kastanienallee 4, statt.
Öffentlicher Teil
 Begrüßung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 
23.08.2011
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
4. Informationen des Bürgermeisters und der Fachbereichsleiter
5. Anfragen und Anregungen der Einwohner
6. Beschluss über die weitere Zukunft des Vereins- und Gemeinde-
saals Possendorf
7. Beschluss des Vertrages zur treuhänderischen Verwaltung des im 
Eigentum der Gemeindeverwaltung befindlichen Inventars der ehe-
maligen kommunalen Musikschule Bannewitz
8. Vorstellung der Terminkette für den Beschluss der Haushaltssatzung 
2012 sowie Betrachtung von Schwerpunkten und Besonderheiten
9. Beschluss des Produktplanes
10. Beschluss über den Antrag der CDU (§ 3 der Hauptsatzung)
11. Beschluss über den Kauf Gebäude Hauptstr. 15 in Possendorf (Bauhof)
12. Beschlüsse im Grundstücksverkehr
13. Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte
Anschließend nichtöffentlicher Teil
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Christoph Fröse
Bürgermeister
Öffentliche Sitzung  
des Technischen Ausschusses
Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses der Gemeinde Bannewitz 
findet am Dienstag, dem 4. Oktober 2011, um 19.00 Uhr, im Vereins- 
und Gemeindesaal Possendorf, Kastanienallee 4 statt.
Öffentlicher Teil
 Begrüßung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 06.09.2011
3. Informationen zu getroffenen Verwaltungsentscheidungen
4. Informationen des Bürgermeisters und der Bauverwaltung
5. Beschlussfassung zu Stellungnahmen der Gemeinde zu Bauanträgen 
und Befreiungen
6. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
Anschließend nichtöffentlicher Teil
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Christoph Fröse
Bürgermeister
Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Ortschaftsrates
- Ortsteil Bannewitz -
Termin: Montag, den 19.09.2011
Zeit: 19:30 Uhr
Ort: 01728 Bannewitz, OT Cunnersdorf
 Feuerwehrgerätehaus (Versammlungsraum),
 Kaitzer Straße
Tagesordnung
0.  Begrüßung
1.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Bestätigung des Protokolls der OR-Sitzung vom 20.06.2011
4. Bericht zum Stand des Wanderwegnetzes/historische Sehenswürdigkei-
ten in der Gemeinde Bannewitz (Frau Haustein, Frau Herzog)
5. Informationen des Ortsvorstehers und der Ortschaftsräte
6.  Diskussion zur Vorbereitung der Gemeinderatssitzung am 26.09.2011
7. Vorbereitung zum Haushaltplan 2012
8.  Anfragen und Anregungen anwesender Einwohner
9.  Anfragen und Anregungen der Ortschaftsräte
10. Sonstiges 
R. Drabek
Ortschaftsrat Bannewitz
Beschlüsse des Technischen Ausschusses
der Gemeinde Bannewitz vom 6. September 2011
Beschluss-Nr. 15/11-TA
Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Befreiung von der lt. V/E-Plan 
„Großflächiger Einzelhandel“ festgesetzten Firsthöhe zur Errichtung eines 
Musterhauses auf dem Fl.-St. 60/33 Gemarkung Boderitz
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Bannewitz stimmt dem Antrag 
vom 27.07.2011 auf Befreiung von der lt. Vorhaben- und Erschließungsplan 
„Großflächiger Einzelhandel“ festgesetzten Firsthöhe von 275,5 NN auf 
276,7 NN zur Errichtung eines Musterhauses auf dem Fl.-St. 60/33 Gemar-
kung Boderitz zu. Das Gebäude darf ausschließlich zu Ausstellungszwecken 
genutzt werden.
Abstimmungsergebnis
Dafürstimmen: 5
Gegenstimmen: 0
Enthaltungen: 0
Befangene Ausschussmitglieder: 0
Beschluss-Nr. 16/11-TA
Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Befreiung von den Festset-
zungen des B-Planes „Südhang Rippiener Straße“ zu Drempelhöhe, Ge-
schossigkeit und Immissionsschutzauflagen zur Errichtung eines Einfamili-
enhauses, Fl.-St. 560/25 Gemarkung Possendorf
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Bannewitz stimmt dem Antrag ,einge-
gangen am 12.08.2011, auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungs-
planes „Südhang Rippiener Straße“ hinsichtlich Drempelhöhe (von 75 auf 95 
cm), Geschossigkeit (zweigeschossig anstelle eingeschossig) und Immissions-
schutzauflagen (Verzicht auf den Einbau von Fenstern der SSK 3 und Lüftungs-
einrichtungen) zur Errichtung eines Einfamilienhauses auf dem Flurstück 560/25 
Gemarkung Possendorf zu. Bezüglich des Immissionsschutzes hat der Bauherr 
alle aus der Befreiung resultierenden Konsequenzen selbst zu tragen.
Alle weiteren Festsetzungen des Bebauungsplanes, auch die zur Grünord-
nung, sind dauerhaft zu beachten.
Abstimmungsergebnis
Dafürstimmen: 5
Gegenstimmen: 0
Enthaltungen: 0
Befangene Ausschussmitglieder: 0
Beschluss-Nr. 17/11-TA
Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Ausnahme von § 2 Abs. 1 
Sächsische Garagenverordnung zur Errichtung eines Carports, Fl.-St. 40/87 
Gemarkung Welschhufe
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Bannewitz stimmt dem Antrag 
vom 29.08.2011 auf Ausnahme von dem lt. § 2 Abs. 1 der Sächsischen 
Garagenverordnung festgesetzten Mindestabstand von 3 m von der öffent-
lichen Verkehrsfläche zur Errichtung eines Carports auf dem Fl.-St. 40/87 
Gemarkung Welschhufe unter folgenden Bedingungen zu:
- Der Bauherr haftet für alle aus dem verringerten Abstand entstehenden 
Konsequenzen (z. B. erhöhte Unfallgefahr, Beschädigungsgefahr durch 
größere Fahrzeuge u. a.)
- Von der öffentlichen Verkehrsfläche ist mit allen Bauteilen ein Mindest-
abstand von 0,5 m einzuhalten.
- Es darf kein Regenwasser auf die öffentliche Verkehrsfläche gelangen.
- Die nordöstliche Seite des Carports ist zur Sicherstellung ausreichender 
Sichtverhältnisse offen zu halten.
Abstimmungsergebnis
Dafürstimmen: 5
Gegenstimmen: 0
Enthaltungen: 0
Befangene Ausschussmitglieder: 0
Christoph Fröse
Bürgermeister
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Bekanntmachung
Planfeststellung für das Verkehrsbauvorhaben
„Bundesautobahn A 17 Dresden - Bundesgrenze D/âR Abschnitt 1.1, 
AD Dresden-West bis AS Dresden-Gorbitz in Verbindung mit Ab-
schnitt 1.2, AS Dresden-Gorbitz bis AS Dresden-Südvorstadt“
2. Planänderung
Das Autobahnamt Dresden hat für das o. g. Verkehrsbauvorhaben die 
Durchführung des Planergänzungsverfahren gemäß § 17 a Nr. 1 FStrG 
i.V.m. § 76 Abs. 1 VwVfG, beantragt. Für das Vorhaben besteht 
eine Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung 
gem. § 3a des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG). 
Der festgestellte Plan mit den Planfeststellungsbeschlüssen vom 24.07.1998, 
16.07.1999, 24.07.2006 und 27.05.2011 wurde ergänzt.
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) liegt in der Zeit vom
19. September 2011 bis 19. Oktober 2011
in der Gemeindeverwaltung Bannewitz, Possendorf, Schulstr. 6, 
01728 Bannewitz,
während der Dienststunden zur allgemeinen Einsicht aus. 
1. Jeder kann bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungs-
frist, also bis zum 02. November 2011, schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Gemeindeverwaltung Bannewitz, Possendorf, Schul-
str. 6, 01728 Bannewitz oder bei der Landesdirektion Dresden, 
Abtl. 3, Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden, Einwendungen gegen 
den Plan erheben.
 Die Einwendung muss den geltend gemachten Belang und das Maß 
seiner Beeinträchtigung erkennen lassen. 
 Nach Ablauf dieser Einwendungsfrist sind Einwendungen ausge-
schlossen (§ 17a Nr. 7 Satz 1 FStrG). Einwendungen und Stellung-
nahmen der Vereinigungen sind nach Ablauf dieser Frist eben-
falls ausgeschlossen (§17a Nr. 7 Satz 2 FStrG).
 Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftslis-
ten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlautender Texte 
eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), ist auf jeder mit einer 
Unterschrift versehenen Seite ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und 
Anschrift als Vertreter der übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. Ande-
renfalls können diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben. 
2. Diese ortsübliche Bekanntmachung dient auch der Benachrichtigung 
der
 a) nach landesrechtlichen Vorschriften im Rahmen des § 60 des Bundes-
naturschutzgesetzes anerkannten Vereine
 b) sowie der sonstigen Vereinigungen, soweit sich diese für den Um-
weltschutz einsetzen und nach in anderen gesetzlichen Vorschriften zur 
Einlegung von Rechtsbehelfen in Umweltangelegenheiten vorgesehe-
nen Verfahren anerkannt sind (Vereinigungen),
 von der Auslegung des Plans.
3. Die Anhörungsbehörde kann auf eine Erörterung der rechtzeitig erhobe-
nen Stellungnahmen und Einwendungen verzichten (§ 17a Nr. 5 FStrG).
 Findet ein Erörterungstermin statt, wird er ortsüblich bekannt gemacht 
werden. Ferner werden diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen erho-
ben haben, bzw. bei gleichförmigen Einwendungen wird der Vertreter, 
von dem Termin gesondert benachrichtigt (§ 17 VwVfG). 
 Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, können diejenigen, 
die Einwendungen erhoben haben, von dem Erörterungstermin durch 
öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt werden. Bei Ausbleiben 
eines Beteiligten in dem Erörterungstermin kann auch ohne ihn ver-
handelt werden. Das Anhörungsverfahren ist mit Abschluss des Erörte-
rungstermins beendet. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
4. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Einwendun-
gen und Stellungnahmen, Teilnahme am Erörterungstermin oder Vertre-
terbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.
5.  Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfeststellung 
dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht in dem Erörterungster-
min, sondern in einem gesonderten Entschädigungsverfahren behandelt.
6. Über die Einwendungen und Stellungnahmen wird nach Abschluss des 
Anhörungsverfahrens durch die Planfeststellungsbehörde entschieden. 
Die Zustellung der Entscheidung (Planfeststellungsbeschluss) an die 
Einwender und diejenigen, die eine Stellungnahme abgegeben haben 
kann durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr 
als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.
7. Vom Beginn der Auslegung des Planes tritt die Anbaubeschränkung 
nach § 9 FStrG und die Veränderungssperre nach § 9a FStrG in Kraft. 
Darüber hinaus steht ab diesem Zeitpunkt dem Träger der Straßenbau-
last ein Vorkaufsrecht an den vom Plan betroffenen Flächen zu (§ 9a 
Abs. 6 FStrG).
8. Da das Vorhaben UVP-pflichtig ist, wird darauf hingewiesen,
 -  dass über die Zulässigkeit des Vorhabens durch Planfeststellungsbe-
schluss entschieden werden wird,
 -  dass die ausgelegten Planunterlagen die nach § 6 Abs. 3 UVPG not-
wendigen Angaben enthalten und
 -  dass die Anhörung zu den ausgelegten Planunterlagen auch die Ein-
beziehung der Öffentlichkeit zu den Umweltauswirkungen des Vorha-
bens gem. § 9 Abs. 1 UVPG ist.
Bannewitz, den 16.09.2011
Christoph Fröse
Bürgermeister  
Infos aus 
dem Rathaus
Meldestelle Bürgerhaus Bannewitz  
geschlossen
Bitte beachten Sie, dass das Meldeamt im Bürgerhaus Bannewitz, 
August-Bebel-Straße 1, am Dienstag, dem 20. September 2011, ge-
schlossen bleibt. Wir bitten um Ihr Verständnis!
Fachbereich I
SG Zentrale Dienste & Bürgerbüro
Herbstmarkt in Possendorf
Zum Oktoberfest in Possendorf beabsichtigt die Gemeindeverwaltung, 
am 01.10.11 von 15.00 bis 18.00 Uhr sowie am 02.10.11 von 
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr einen Herbstmarkt auf dem Kirchplatz 
durchzuführen.
Zu diesem Zwecke werden Händler mit einem, der Jahreszeit und der 
Veranstaltung angepasstem Warenangebot, ohne gastronomischen 
Hintergrund, gesucht.
Interessenten melden sich bitte im Fachbereich 1, unter der 
Tel.-Nr. 03 52 06/2 04 29.
Fachbereich 1
Würdigung Ehrenamt 2011
Anlässlich der Festveranstaltung zum Tag der Deutschen Einheit wol-
len wir in unserer Gemeinde Bannewitz das Ehrenamt würdigen. 
Durch vielseitiges Engagement von Bürgerinnen und Bürgern in un-
serer Gemeinde, sei es im Vereinsleben, bei der Nachbarschaftshilfe, 
in der Landschaftspflege, in den Schulen oder Kindertageseinrich-
tungen etc. ist viel ehrenamtliche Mithilfe vollbracht wurden. Darauf 
kann man stolz sein. Gern möchten wir an einige dieser unzähligen 
Helfer öffentlich ein Dankeschön aussprechen. Die Festveranstaltung 
findet am 7. Oktober 2011 im Bürgerhaus Bannewitz statt.
Wir würden uns sehr freuen, wenn auch in diesem Jahr Vorschläge für 
engagierte Bürgerinnen und Bürger bis zum 26. September 2011 ein-
gereicht werden, die Ihrer Meinung nach eine Anerkennung verdient 
haben. Bitte teilen Sie uns diese am besten formlos mit einer kleinen 
Begründung per Post an Gemeindeverwaltung Bannewitz, Frau Görner, 
Possendorf, Schulstraße 6, 01728 Bannewitz; per Fax: 03 52 06/2 04 35 
oder per E-Mail amtsblatt@bannewitz.de mit.
Fachbereich 1
Seite 6Bannewitzer Amtsblatt 16/2011
Das Fundbüro der Gemeindeverwaltung 
Bannewitz informiert
Beschreibung Fundort Fundtag
____________________________________________________
Fahrrad Bannewitz,
Marke „Mars Trekking“ Bräunlinger Straße 24.08.2011
Gehört Ihnen einer dieser verlorenen Gegenstände? Dann melden Sie 
sich bitte im Fundbüro der Gemeinde Bannewitz (Rathaus Possendorf, 
Schulstraße 6, Tel. 03 52 06/20 4- 22).
Kann die Sache innerhalb der gesetzlichen Aufbewahrungs-
frist (6 Monate ab Anzeigedatum - § 973 BGB) dem Eigen-
tümer nicht wieder zurückgegeben werden, kann der Finder 
das Eigentum an der Sache für sich beanspruchen und vom 
Fundbüro wieder abholen. Verzichtet der Finder entweder von 
vorn herein oder durch Nichtabholung auf das erworbene Ei-
gentum, geht das Recht auf die Gemeinde Bannewitz über 
(§ 976 BGB). Sofern die Sache noch gebrauchsfähig ist, wird 
sie dann gemäß § 979 BGB versteigert. Nicht gebrauchsfähige 
Gegenstände werden vernichtet.
Haushaltebefragungen 
zum Zensus 2011 abgeschlossen -  
Wiederholungsbefragung steht vor der Tür
Information zur Verkehrsführung 
Im Rahmen der Verlegung der 
S 191, Bau der Ortsumgehung 
nördlich Rippien/Goppeln, erfolgt 
ab dem 12.09.2011 die Ertüch-
tigung der Umleitungsstrecke 
für die Kreuzung Horkenstraße/ 
Windbergstraße. Um die dort vor-
handenen Medien, z. B. Gasnie-
der- und Gashochdruckleitungen, 
Trink- und Abwasserleitungen in 
die erforderliche Lage zu bringen, 
werden mit Beginn der Bauar-
beiten beide Straßen halbseitig 
gesperrt. Der Fußgängerverkehr 
ist auf dem schulseitig liegenden 
Gehweg noch zugelassen. 
Nach den vorbereitenden Ar-
beiten muss die Einfahrt in die 
Windbergstraße von der Horken-
straße ab dem 19.09.2011 voll 
gesperrt werden. Die Einfahrt 
von der B 170 ist nur bis Höhe 
Einmündung Freier Blick möglich. 
Da in dieser Zeit auch Arbeiten im 
Gehweg notwendig sind, werden 
die Fußgänger, die von der Wind-
bergstraße bzw. von den dort lie-
genden Bushaltestellen zur Schu-
le laufen müssen, über die Straße 
„Freier Blick“ geführt. Um die Si-
cherheit für die Fußgänger zu ge-
währleisten, wird die Durchfahrt 
für den Verkehr, außer für die 
Anwohner der Straße, untersagt! 
Eine Durchfahrtsmöglichkeit von 
der Windbergstraße auf die Hor-
kenstraße wird demzufolge nicht 
möglich sein. Wir bitten Sie, Ihre 
Kinder, die üblicher Weise den 
Gehweg als Schulweg benutzen 
müssen, über die Veränderung zu 
belehren. Technologisch bedingte 
Änderungen in der Verkehrsfüh-
rung werden durch die entspre-
chenden Verkehrszeichen für den 
Kraftfahrer angezeigt. Das Ende 
der Maßnahme ist für Ende Okto-
ber geplant. Alle Beteiligten sind 
bemüht, die Einschränkung so ge-
ring wie möglich zu halten. Aber 
der massive Eingriff in den Kreu-
zungsbereich erfordert auch eine 
umfangreiche Absicherung, um 
alle Gefährdungen der Fußgänger 
und Kraftfahrer auszuschließen. 
Fachbereich 2
Die Befragungen an zufällig ausge-
wählten Haushalten sowie Wohnhei-
men und Gemeinschaftsunterkünf-
ten sind abgeschlossen. Bei knapp 
16 Prozent von den rund 73.000 Ein-
wohnern im Erhebungsgebiet mel-
dete sich ein Erhebungsbeauftragter 
an. Die Befragungen verliefen dabei 
ohne Komplikationen. Weniger als 
ein Prozent der Auskunftspflichtigen 
verweigerte die Angaben zu Ihrer 
Person. Bei der Erhebungsstelle Frei-
tal waren insgesamt 134 Erhebungs-
beauftragte im Einsatz. Darunter be-
fanden sich 47 Soziologiestudenten 
der TU Dresden, welche die Möglich-
keit nutzten, praktische Erfahrungen 
im Bereich der amtlichen Statistik zu 
sammeln. Die Zusammenarbeit zwi-
schen beiden Einrichtungen gestal-
tete sich sehr erfolgreich und stieß 
beim Großteil der beteiligten Studie-
renden auf eine positive Resonanz.
Derzeit läuft durch das Statistische 
Landesamt in Kamenz die Wieder-
holungsbefragung zur ersten Be-
fragungsrunde an. Diese dient zur 
statistischen Qualitätssicherung 
der Ergebnisse. Hierfür wurden von 
allen vorher erhobenen Anschriften 
im Erhebungsgebiet durch ein Zu-
fallsverfahren noch einmal 151 An-
schriften ausgewählt, an denen die 
dort ansässigen Bewohner erneut 
befragt werden. Der Fragenkata-
log erstreckt sich aber lediglich auf 
neun der ursprünglich 46 Fragen 
des Haushaltsfragebogens. Bei Ab-
weichungen zu den ursprünglichen 
Angaben müssen die Auskunfts-
pflichtigen jedoch nicht mit Konse-
quenzen rechnen.
Parallel zur Wiederholungsbefra-
gung verläuft das Mahnverfahren 
für säumige Auskunftspflichtige. 
Darunter zählen alle Verweigerer, 
mehrmalige Nichtangetroffene und 
Personen oder Haushalte, welche 
als Selbstausfüller die Fristen zur 
Abgabe der Unterlagen nicht wahr-
genommen haben. Diese erhalten 
ein Anschreiben vom Statistischen 
Landesamt, das dazu auffordert, 
die enthaltenen Fragebögen im 
angegebenen Zeitraum vollstän-
dig ausgefüllt an die erhebenden 
Stellen zu übergeben. Sollte dieser 
Aufforderung nicht nachgegangen 
werden, droht ein empfindliches 
Zwangsgeld durch das Statistische 
Landesamt.
Die örtliche Erhebungsstelle Frei-
tal ist zuständig für die Städte 
und Gemeinden Freital, Wilsdruff, 
Tharandt, Bannewitz, Höckendorf und 
Dorfhain. Rückfragen werden am be-
sten telefonisch unter der Durchwahl 
03 51/64 85 -4 53 oder per E-Mail: zen-
sus2011_freital@statistik.sachsen 
gestellt. Weiterführende Informati-
onen sind auf der Website 
www.zensus2011.de zu finden.
Zweckverband Abfallwirtschaft erinnert  
an zweite Abschlagszahlung
Am 7. Oktober wird die zweite 
Abschlagszahlung der Gebühren 
für das Jahr 2011 in der Region 
Weißeritzkreis fällig. Der Zweckver-
band Abfallwirtschaft Oberes Elbtal 
(ZAOE) bittet alle Gebührenzahler 
um pünktliche Bezahlung.
Jeweils zirka vier Wochen nach Fäl-
ligkeit wird der ZAOE die Säumigen 
schriftlich mahnen. Dafür gibt es 
eine Mahngebühr von fünf Euro. 
Sollte auch dann nicht gezahlt wer-
den, muss der Zweckverband Maß-
nahmen zur Zwangsvollstreckung 
einleiten. 
Diese wird zirka vier Wochen nach 
dem Mahnschreiben schriftlich 
angekündigt. Einer der nächsten 
Schritte ist die Pfändung vor Ort 
durch einen Außendienstmitarbei-
ter des ZAOE. 
Um solche Maßnahmen zu verhin-
dern, sollten Betroffene rechtzeitig 
in der Geschäftsstelle vorsprechen, 
um gemeinsam mit dem ZAOE nach 
Lösungen zu suchen, zum Beispiel 
Ratenzahlung.
Ein gutes Mittel, die Zahlungen 
nicht zu vergessen, ist das Abbu-
chen der Beträge vom Konto. Dem 
ZAOE kann jederzeit eine Einzugser-
mächtigung erteilt und auch jeder-
zeit wieder entzogen werden. 
Ein entsprechender Vordruck ist 
auf der Verbandsseite im Internet 
(www.zaoe.de) unter dem Button 
Formulare zu finden. 
Auch beim jeweiligen Geldinstitut 
kann eine entsprechende Ermächti-
gung erteilt werden. 
Service-Telefon: 
03 51/4 04 04 50
Internet: www.zaoe.de, 
Email: presse@zaoe.de
regional informiert
Heimat- und Bürgerzeitungen -
hier steckt Ihre Heimat drin. w
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Glückwünsche
In Bannewitz
Herrn Werner Bärisch am 17.09. zum 89. Geburtstag
Herrn Erich Böttger am 17.09. zum 88. Geburtstag
Frau Ruth Skaloud am 19.09. zum 86. Geburtstag
Herrn Heinz Hanusch am 19.09. zum 83. Geburtstag
Herrn Günter Morgenstern am 21.09. zum 85. Geburtstag
Frau Helga Depta am 23.09. zum 80. Geburtstag
Herrn Eberhard Werner am 01.10. zum 75. Geburtstag
Herrn Peter Schwarze am 03.10. zum 75. Geburtstag
Frau Marianne Ebert am 06.10. zum 91. Geburtstag
Herrn Lothar Rößler am 06.10. zum 85. Geburtstag
In Boderitz
Frau Edith Bergmann am 30.09. zum 82. Geburtstag
In Cunnersdorf
Herrn Rudolf Lachmann am 25.09. zum 81. Geburtstag
In Goppeln
Frau Hildegard Neuhäuser am 17.09. zum 84. Geburtstag
Frau Gertrud Brückner am 20.09. zum 91. Geburtstag
Herrn Paul Breitschädel am 20.09. zum 75. Geburtstag
Frau Margit Matoulek am 21.09. zum 86. Geburtstag
Frau Schwester Maria Eugeni am 21.09. zum 84. Geburtstag
In Hänichen
Frau Christa Kaufmann am 30.09. zum 75. Geburtstag
Herrn Alfred Müller am 05.10. zum 85. Geburtstag
In Possendorf
Frau Barbara Mayer am 17.09. zum 81. Geburtstag
Frau Margit Sprungk am 24.09. zum 81. Geburtstag
Frau Marianne Hamann am 29.09.  zum 86. Geburtstag
Frau Gisela Kirsche am 03.10. zum 90. Geburtstag
Herrn Hans Wiegand am 05.10. zum 80. Geburtstag
In Rippien
Frau Elfriede Dietze am 17.09. zum 75. Geburtstag
Frau Christa Liebscher am 04.10. zum 75. Geburtstag
In Wilmsdorf
Herrn Horst Kayser am 16.09. zum 80. Geburtstag
Frau Annemarie Pleißner am 17.09. zum 90. Geburtstag
Frau Ruth Hahn am 19.09. zum 75. Geburtstag
Frau Irmgard Michalk am 22.09. zum 88. Geburtstag
Frau Ursula Herrmann am 29.09. zum 88. Geburtstag
Die besten  
Glückwünsche 
übermitteln 
wir
Die besten Glückwünsche zur  
„Goldenen Hochzeit“ wünschen wir 
Renate & Helmut Liebscher 
aus Bannewitz am 23. September
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„Bannewitzer Amtsblatt“
Das Amtsblatt der Gemeinde Bannewitz erscheint zweimal monatlich und wird kostenlos 
an alle Haushalte verteilt.
- Herausgeber, Redaktion: Gemeinde Bannewitz, Possendorf,
 Schulstr. 6, 01728 Bannewitz, 
 Tel. 03 52 06/20 40, Fax: 03 52 06/2 04 35 
 (E-Mail) amtsblatt @ bannewitz.de
- Verantwortlich für den amtlichen Teil und die weiteren Veröffent lichungen 
 der Gemeindeverwaltung: Bürgermeister Christoph Fröse
- Verlag, Satz,  Anzeigen, Druck:  
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10,
 Telefon: 0 35 35/48 9 - 0, Telefax: 0 35 35/48 91 15, Fax-Redaktion: 0 35 35/48 91 55
- Geschäftsführer Marco Müller
- Anzeigenannahme/Beilagen:
 Herr Lemke, Telefon: 01 72/3 51 14 28 oder 03 51/4 72 49 09,
  Telefax: 03 51/4 72 49 49, e-mail: lemkedresden@web.de
- Vertrieb: Haushaltswerbung Walter Dresden
Der Nachdruck von einzelnen Beiträgen ist nur mit Genehmigung des Herausgebers gestattet. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausge-
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Das Fußballturnier in Birkigt
04.09.2011
Unsere Kleinen ganz Groß
Im Rahmen des alljährlichen Bir-
kigter Straßenfestes fand bereits 
zum vierten Mal ein kleines Fuß-
ballturnier statt. Auch in diesem 
Jahr beteiligte sich wieder unsere 
Grundschule. Wir traten mit einer 
gemischten Mannschaft der 3. und 
4. Klassen, Jungen und Mädchen 
an. 
Unsere Mannschaft:
Leon, Tim, Johanna, Marie Cecile, 
Mira, Chantal, Dominic, Quintalina, 
Christian, Adrian, Felix und Seba-
stian zeigten bei allen Spielen groß-
en Einsatz. Trotz vieler Chancen 
konnten wir nur zwei Tore schießen, 
aber dabei umso mehr Tore verhin-
dern und einen 3. Platz mit nach 
Hause nehmen. Allen Kindern hat 
es großen Spaß gemacht und jeder 
freute sich über den Pokal und eine 
große Tüte Süßigkeiten. 
Vielen Dank an alle Eltern, die uns 
tatkräftig unterstützten.
Die Lehrer der GS Bannewitz
Tag der offenen Tür OFW Hänichen 2011
Für die freundliche Unterstützung anlässlich unseres diesjährigen Feuer-
wehrfestes bedanken sich die Angehörigen der OFW Hänichen und des Feu-
erwehr- und Dorfvereins Goppeln-Hänichen auf diesem Wege recht herzlich 
bei:
Bürgermeister Herrn Fröse; Bauhof/Gemeindeverwaltung der Gemeinde 
Bannewitz; Bäckerei Göhler Possendorf; DAS Versicherung Dirk Irmscher; 
DEVK Dirk Bahr; Enso Frau Vogel; Entertainment Walther (Meister Klecks 
und Spaßimir); Erpro-Team Hüpfburgverleih; Färberei und Reinigung Lessing; 
Feuerwehrverein Possendorf; Forum-Werbung Kleincarsdorf; Karnevalsklub 
Bannewitz; Landhandel Hänichen; Ortschaftsrat Rippien; Parksäle Dippol-
diswalde; Pension Kempe; Poisentaler Blasmusikanten; Schmiedemeister 
Lickefett; Sommerschuhstiftung; Volvo Frank Zorn
Ein Dank auch den Anwohnern der Bruno-Philipp-Straße für die Parkdiszi-
plin und das Verständnis für den etwas lauten Festausklang, sowie an alle 
Helfer und Gäste für das gelungene Fest.
Falls wir Jemanden vergessen haben, bitten wir dies zu entschuldigen.
Die Kameradinnen und Kameraden der OFW Hänichen und des 
Feuerwehr- und Dorfvereins Goppeln-Hänichen
Unsere Feuerwehren
27.08.2011 Kameradschaft 28.08.2011 Kindershow
Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag, dem 7. Oktober 2011
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist
Donnerstag, der 29. September 2011
16/2011 Bannewitzer AmtsblattSeite 9
Heimatverein Börnchen jetzt im Internet
Die Kirche „säuft“ weiter ...,
Der Heimatverein Börnchen prä-
sentiert sich jetzt mit einer eigenen 
Adresse im Internet.
www.hv-boernchen.de
Zum Ortsjubiläum 700 Jahre 
Börnchen im Jahr 2012 möchten 
wir gern alle Einwohner und Inte-
ressierte ansprechen, uns bei den 
Vorbereitungen behilflich zu sein. 
Wir sind auf der Suche nach alten 
Zeitzeugnissen (Fotos, Dokumente 
zum öffentlichen Leben wie z. B. 
Schule, Feuerwehr), Utensilien zur 
Käseherstellung, Fotos zum Nach-
barschaftsbier oder vom Dramatur-
gischen Verein. Alles ist uns wich-
tig, damit wir die Vergangenheit 
gebührend bei unserem Fest würdi-
gen können.
Ansprechpartner sind: 
· Vereinsvorsitzender Thomas 
Moch, Dorfstraße 59a, 
 Tel. 03 52 06/2 19 09 oder tags-
über in der Altmarktgalerie Foto 
Moch im 1. UG.
· Silvia Bühn, Dorfstr. 5, 
 Tel.: 03 52 06/3 91 49, 
· Jeannette Tänzer, Dorfstr. 52, 
Tel. 03 52 06/3 06 27
Die Mitglieder im Heimatverein tref-
fen sich am 23.09. um 19.30 Uhr 
zur nächsten Versammlung im 
Gasthof Börnchen.
Der Vorstand
Ortsjubiläum 725 Jahre Possendorf
Der Hausbräu Saffer - 1. Possendorfer Weißbier - sucht Fotos die wäh-
rend des Ortsjubiläums am 21./22.05.2011 am bzw. vom Stand des 
Hausbräu‘s im Pfarrhof der Possendorfer Kirche gemacht wurden. 
Fotos, Fragen und mehr bitte an 
E-Mail: saffer-possendorf@t-online.de
Vorab herzlichen Dank.
Hanns Saffer
Der neue BBB ist da!
Liebe Bannewitzer,
der Bannewitzer Bilder Bogen Num-
mer drei ist in den Geschäften er-
hältlich. 
Aktuelles aus dem Ortsgeschehen 
ist ebenso zu lesen wie Wissens-
wertes über die Historie unserer Ge-
meinde, so erfahren Sie beispiels-
weise Neues über einen Münzfund 
in Possendorf oder die Musikschul-
ausbildung in Bannewitz im neuen 
BBB.
Gleich mehrere Beiträge gibt es 
über Ereignisse in Possendorf.
Ich wünsche Ihnen auch im Namen 
der Redakteure einen goldenen 
Herbst und wie immer viel Spaß 
beim Lesen.
Ihr 
Gerald Scholz
Der Bannewitzer Bilder Bogen ist an 
folgenden Punkten erhältlich:
Bäcker Göhler Hauptstraße und Ka-
stanienallee Possendorf, Fundgrube 
Kastanienallee Possendorf, Gärt-
nerei Hofmann Possendorf, Mobau 
Hänichen, Landhandel Hänichen, 
Bäcker Erdmann Bannewitz, Bäcke-
rei Kaiser Bannewitz und Welschhu-
fe, Fleischerei Schneider Bannewitz 
und Welschhufe, Photo-Krüger Ban-
newitz, Apotheke Bannewitz, Mau-
rers Bäcker Bannewitz, Poststelle 
Bannewitz, Bäckerei Bärenhecke im 
Netto-Markt Bannewitz, Schreib-
warengeschäft im real,- Bannewitz, 
Marlies Backshop Carl-Behrens-
Straße, Pension Scholz Golberode, 
Altenheim Goppeln, Schuhmacher 
Schneider in Kleinnaundorf und 
weiteren Gaststätten und Geschäf-
ten in Kreischa und Dresden.
Nutzen Sie auch das Abo-Bestellsys-
tem mit der Lieferung frei Haus.
..., denn das „Possendorfer Kirchen-
stück“ ist wieder da. Liebe Freunde 
des Weines, wegen der großen 
Nachfrage nach unserem Kirchen-
wein, haben wir uns entschlossen 
diesen neu aufzulegen. Es bleibt 
alles so wie es war: Der Wein ist 
eine Exklusiv-Produktion nur für die 
Kirchgemeinde Possendorf und nir-
gendwo anders zu erhalten. Preis 
für die einzelne Flasche bzw. ab 
6 Flaschen bitte erfragen. Der 
Wein ist zu den Öffnungszeiten des 
Pfarramtes erhältlich. 
Sie wollen den Wein verschenken? 
Für einen kleinen Aufpreis haben 
wir auch verschiedene Geschenk-
kartons im Angebot. Der Erlös ist 
zur Deckung der Renovierungs-
kosten bestimmt. Wir benötigen 
derzeit noch einen Betrag von ca. 
67000 Euro. Es besteht weiterhin 
noch die Möglichkeit eine Paten-
schaft für eine Fußbodenplatte zu 
übernehmen. Jede Patenschaft ist 
mit einem Spendenbetrag von 
50 Euro verbunden. Diese Akti-
on läuft aber nur noch bis zum 
1. Advent. 
Wir würden uns freuen, wenn wir 
Sie bei uns begrüßen können, egal 
ob zu unseren Gottesdiensten, an-
deren Veranstaltungen in der Kirche 
oder wenn Sie Interesse haben, zu 
einer Kirchenführung. Ganz beson-
ders möchten wir Sie zu unserem 
ersten Erntedank-Gottesdienst in 
der renovierten Kirche einladen. Er 
findet am Sonntag, dem 25.09. um 
14.00 Uhr statt. Außerdem findet 
am Sonntag, dem 2. Oktober von 
19.30 Uhr bis 21.30 Uhr der 1. Lob-
preisabend in der Kirche statt. Als 
Besonderheit, stellen wir Bilder mit 
alten biblischen Darstellungen aus, 
die wir in Nebenräumen der Kirche 
gefunden haben. Lassen Sie sich 
überraschen. 
Der Gottesdienst im Festzelt fin-
det dieses Jahr am 2. Oktober 
um 10.00 Uhr und am 3. Okto-
ber, 9.30 Uhr in der Kirche statt. 
Es grüßt Sie im Namen von Pfar-
rer Kreß und der Kirchgemein-
devertretung Possendorf
Peter Behrendt, 
KGV Possendorf
Fußballansetzungen
SG Empor Possendorf in Hänichen
Freitag, 16. September
18.30 Uhr Freizeit-AH - Sora
Sonnabend, 17. September
  9.00 Uhr SpG B-Jugend - SpG Freital
10.30 Uhr D-Jugend - Dorfhainer SV
14.00 Uhr Punktspiel-AH - Radeberger SV
Freitag, 23. September
18.30 Uhr Freizeit-AH - Sörnewitz
Sonntag, 25. September
  9.00 Uhr E-Jugend - TSV Seifersdorf
10.30 Uhr F-Jugend - SG Motor Freital
13.00 Uhr 2. Männer - Stahl Altenberg 2.
15.00 Uhr 1. Männer - Meißner SV 08
Sonnabend, 1. Oktober
  9.00 Uhr SpG B-Jugend - SpG Neustadt
10.30 Uhr D-Jugend - SpG Schlottwitz
14.00 Uhr Punktspiel-AH - SG Weixdorf
Montag, 3. Oktober - Kreis- u. Sachsenpokal
11.30 Uhr 2. Männer - Hartmannsdorfer SV
14.00 Uhr 1. Männer - SV Kamenz
Sonnabend, 8. Oktober
14.00 Uhr Punktspiel-AH - B/W Stahl Freital
Sonntag, 9. Oktober
  9.00 Uhr E-Jugend - SG Wurgwitz 2.
10.30 Uhr F-Jugend - SV Bannewitz
Ideen in Druck
Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region. w
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Mitwirkende für 
Weihnachtsstübl  
gesucht
Wie in den letzten 10 Jahren 
findet am 1. Advent (Sonntag, 
27.11.2011) von 13 bis 17 Uhr 
das Weihnachtsstübl in der Kul-
turTankstelle Bannewitz statt. 
Dafür können sich Hobbybastler, 
Gewerbetreibende und Händler 
melden, die mit uns die Advents-
zeit zünftig einleiten wollen. 
Vielleicht gibt es Bannewitzer 
Familien oder Künstler, die mit 
weihnachtlichen Ausstellungs-
stücken oder Beiträgen das 
Weihnachtsstübl bereichern 
möchten. Wir freuen uns über 
Ihre Ideen und Anregungen.
Musikverein Bannewitz e. V. in 
der KulturTankstelle, Windberg-
str. 1, Tel. 03 51/4 04 26 60 
Musikschule  
präsentiert sich 
zum Tag der offenen 
GartenBaumschule LUX
Am 24. und 25.09.2011 prä-
sentieren sich Musikschüler und 
Ensembles des Musikvereins 
Bannewitz in der GartenBaum-
schule LUX an der Boderitzer 
Straße. Mit Live-Musik non Stopp 
und Informationsständen stellen 
sie Ausbildungs- und Freizeit-
möglichkeiten der Musikschule 
in der KulturTankstelle vor. Un-
sere Jüngsten erhalten Anleitung 
und Anregung zum Basteln. Am 
Instrumententisch können alle 
Instrumente von der Blockflöte 
bis zur Posaune, von Harfe bis 
Kontrabass ausprobiert werden.
Neues von der Musik-, Tanz- und Kunstschule  
Bannewitz (MTK)
Acht Geigen reisten von Bannewitz nach Japan
Veranstaltungen zum Thema AD(H)S
AD(H)S steht für Aufmerksamkeits-
Defizit Syndrom und ist die häufigste 
psychische Erkrankung im Kinder 
und Jugendalter. Ca 5 % bis 6 % 
unsere Kinder sind davon betroffen 
und ca. 3 % der Betroffenen nehmen 
diese Erkrankung mit ins Erwach-
senenalter. Die Betroffenen leiden 
unter Aufmerksamkeitsschwäche, 
mangelnder Kontrolle ihrer Impul-
sivität und Hyper oder Hyoaktivität. 
Durch diese Auffälligkeiten ecken 
die Betroffenen in vielen Bereichen 
des Lebens an und fordern ihr Um-
feld mitunter bis an die Grenzen. 
Aber auch die Betroffenen selbst 
leiden unter ihren Auffälligkeiten 
und entwickeln mitunter durch ihre 
negativen Erfahrungen noch andere 
psychische Begleiterkrankungen. Der 
Landesverband AD(H)S-Sachsen e. V. 
ist ein sachsenweit arbeitender Ver-
band, welcher Betroffenen und ihre 
Familien unterstützt. Unser Anliegen 
ist es, die Öffentlichkeit über dieses 
Krankheitsbild aufzuklären, Unter-
stützungs- und Versorgungsstruk-
turen zu schaffen und wir setzen uns 
für die Rechte der Betroffenen ein.
Ein wichtiges Unterstützungsin-
strument ist auch die Selbsthilfe. 
Was kann man mit Selbsthilfe errei-
chen? Man kann wieder Mut fassen, 
Kontakt zu anderen betroffenen 
Menschen aufbauen. Man kann ge-
meinsame Aktivitäten planen und 
erleben, aber auch Informationen zu 
Problemen erhalten, sie mit Anderen 
besprechen und bewerten. Und man 
kann Hilfe Anderen geben und von 
Anderen annehmen.
In Kooperation mit der KISS Pirna 
veranstaltet der Landesverband am 
12. Oktober 2011 um 17.00 Uhr 
in den Räumen der KISS Pirna, 
Schulstraße 35 einen Vortrag über 
AD(H)S. Frau Ramona Wiedemann, 
eine selbstbetroffene Mutter und 
Buchautorin wird über den nicht 
ganz normalen aber doch interes-
santen Alltag mit einem AD(H)S be-
troffenen Kind referieren. Frau Wie-
demann wird in anschaulicher Weise 
über die Ursachen, die verschiedenen 
Erscheinungsbilder und mögliche Hil-
fen sprechen. Bei Interesse bitten wir 
um telefonische Anmeldung unter 
0 35 01/58 27 13 bei Frau Wenzel. 
Weiter veranstaltet der Landesver-
band am 8. November 2011 in Fran-
kenberg/Sa. eine Fachveranstaltung/
SA. zum Thema „psychosoziale und 
gesellschaftspolitische Auswirkungen 
bei AD(H)S“. Wir konnten für diese 
Veranstaltung Prof. Döpfner von der 
Uniklinik Köln, Frau Wiedemann, 
Buchautorin und Dr. Ballaschke, 
Leiter der ADS-Erwachsenensprech-
stunde in Borna, als Referenten ge-
winnen.
Interessierte sind herzlich zu dieser 
Veranstaltung eingeladen.
Nähere Informationen finden Sie un-
ter www.adhs-mittelsachsen.de oder 
telefonisch unter 03 72 06/88 17 26.
Erinnern Sie sich? Die Musik-, Tanz- 
und Kunstschule Bannewitz (MTK) 
veranstaltete im Mai ein Benefizkon-
zert für Japan mit Versteigerung von 
Kunstwerken Bannewitzer Künstler. 
Bürgermeister Fröse hatte dan-
kenswerterweise die Versteigerung 
übernommen, sodass am Ende der 
stattliche Betrag von 600 € zusam-
menkam. 
Von Anfang an wollten wir eine ähn-
liche Einrichtung wie unsere Schule 
unterstützen. Unsere deutsch-japa-
nische Violinlehrerin Viola Sumire 
Wallbrecht stellte den Kontakt zur 
Grundschule in Kamisushi in der 
Nähe von Fukushima her, die vom 
Tsunami schwer beschädigt wurde. 
Alle Violinen – dieses Fach gehört 
dort zum normalen Stundenplan – 
wurden vernichtet. Man wünschte 
sich „Geigen oder Geigerzähler“! 
Von den 600 € konnten wir fünf 
kleine Violinen samt Bögen und 
Kas-ten kaufen. Zusätzlich spende-
ten Lehrer unserer Schule noch drei 
private Geigen.
Am 19.8. reiste Frau Wallbrecht mit 
diesen acht Violinen im Gepäck von 
Bannewitz nach Wien. Dort weilte 
ein japanisches Orchester aus dieser 
Gegend zu einer Konzertreise. Der 
Leiter des Orchesters nahm die Violi-
nen von Frau Wallbrecht in Empfang 
und später mit nach Japan. Auf diese 
Weise konnten die Transportkosten 
Musiklehreunterricht als wichtiges Ergänzungsfach 
Vom Notenlesenlernen über Rhyth-
mus, Intervalle, Moll- und Durton-
arten bis zum Komponieren eigener 
kleiner Stücke wird es in diesem 
zweijährigen Kurs gehen. 
Danach erhalten die Schüler ein 
Abschlusszeugnis, das die Voraus-
setzung ist, wenn die Schüler auf 
ihrem Instrument den Mittelstufen-
abschluss ablegen möchten. 
Bürgerhaus Bannewitz
Montag 15.40 - 16.25 Uhr
Anfängerkurs, Frau Seifert 
Zimmer 112
Mittwoch 17.15 - 18.00 Uhr 
Anfänger Kinder, Frau Knoblich 
Zimmer 112 
Mittwoch 18.00 - 18.45 Uhr 
Anfänger Erwachsene, Frau Knoblich 
Zimmer 112
Donnerstag 16.45 - 17.30 Uhr
Fortgeschrittene (Gr. B) 
Frau Güntner 
Zimmer 107
Grundschule Possendorf
Dienstag
14.30 - 15.15 Uhr  
Anfängerkurs für Kinder 
Frau Güntner
Woche der offenen Musik-, Tanz- und Kunstschule 19. - 23.09.2011
In der Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr können Interessenten in allen Räumen zuschauen. 
nach Japan gespart werden. 
Die Geigerzähler konnten wir bisher 
leider noch nicht beschaffen. Falls je-
mand da helfen kann, bitten wir um 
Rückruf unter 0351/4046200.
Irmela Werner, Leiterin MTK
Übergabe der Violinen in Wien 
Dienstag, 21.09. 
16.00 - 17.00 Uhr      Integrative Musik
Mittwoch, 22.09. Aktionstag
16.45 - 17.00  Improvisation Tanzmäuse
 mit Kinder- und Jugendchor
17.00 - 18.00  Öffentlicher SINGE–WORKSHOP 
für alle Singefreudigen 
 ab 7 Jahre
18.00 - 18.30  „Blech-Rock“ mit dem Jugend-
blasorchester und Tanz
18.30 - 20.00  Öffentlicher SINGE–WORKSHOP 
ab 12 Jahre
Sonnabend, 24.09. 
ab 15.30 Uhr        Performance „10 Jahre MTK“
Sonntag, 25.09. 
11.00 Uhr         Chor-Matinee
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Liebe Freunde des Senioren- und Freizeittreffs Goppeln,
am Mittwoch, dem 21. September 2011 um 14.30 Uhr findet unsere Zusammenkunft statt. Thema: “Gemütliches Beisammensein“.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.
Unsere Senioren
Kirchennachrichten
Kirchennachrichten Bannewitz  
und Kleinnaundorf
18. September 13. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Uhr  Gottesdienst in Bannewitz mit Pfn. i. R. Harder
 mit Kindergottesdienst 
25. September 14. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst in Kleinnaundorf 
 mit Hl. Abendmahl und Kindergottesdienst
2. Oktober 
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz 
 mit Hl. Abendmahl 
8. Oktober 
10.15 Uhr  Tauf-Fest-Gottesdienst 
Bei allen Gottesdiensten in Bannewitz gleichzeitig Kindergottesdienst
Kirchgemeinde Possendorf
18. September 13. Sonntag nach Trinitatis
  9.30 Uhr Bläsergottesdienst zur Jahreslosung
25. September 14. Sonntag nach Trinitatis/Erntedankfest
14.00 Uhr Pfarrer Luckner, Kirchenchor
2. Oktober 15. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Pfarrer i. R. Thomas, Posaunenchor im Festzelt
3. Oktober Tag der Deutschen Einheit
  9.30 Uhr Herr Clauß
 Zu jedem Gottesdienst findet auch ein Kinder-
gottesdienst statt.
Veranstaltungen in der Kirche
24. September  Erntekranzbinden
ab 9.00 Uhr Bitte bringen Sie geeignete Blumen mit! Erntedank-
gaben können bis Samstagnachmittag in der Kirche 
abgegeben werden.
2. Oktober Einladung zum 1. Lobpreisabend in die Possen-
dorfer Kirche
19.30 - 21.30 Uhr Es erwarten Sie Musik, Zeit für stille Gebete, sowie 
Bilder vom Kirchenbau und eine Ausstellung alter 
biblischer Bilder.
Gottesdienste in der Kirche  
des Mutterhauses der Nazarethschwestern  
in Goppeln im Monat September 2011
So. Mo. Di. Mi. Do. Fr. Sa.
06.30L 06.30L 06.30L 06.30L 06.30L 06.30L   06.30L
09.00 09.00 09.00 09.00 09.00 09.00   09.00
18.30V 18.30V 18.30V 17.30MV 15.00A 18.30V 18.30V
     18.30HS
V = Vesper, danach Rosenkranz
L = Laudes
MV = hl. Messe mit integrierter Vesper
HJ  = Herz-Jesu-Freitag am 02.09.2011 - ab 09.00 Uhr den ganzen Tag 
Aussetzung und Anbetung, 11.00 Uhr/15.00 Uhr/16.00 Uhr Rosen-
kranzgebet, 18.00 Uhr Vesper
HS = am Donnerstagabend vor dem Herz Jesu Freitag ist Heilige Stun-
de, die Vesper wird bereits am Nachmittag 15.00 Uhr gebetet, sonst 
ist um diese Zeit Vesper und 30 Minuten Stille Anbetung
A = ab 15.00 Uhr Stille Anbetung bis 19.30 Uhr
Beichtgelegenheit: nach Anfrage
Besonderheiten:
Erntedank feiern wir am 25.09.2011 mit Segnung der Gaben.
Änderungen sind möglich!
Diese können über die Pforte: 03 51/2 80 0- 50 erfragt werden.
Hochzeit, Geburt, Jahrestag, Trauer -
teilen Sie es mit einer Familienanzeige in
Ihrem regionalen Amtsblatt mit. w
w
w
.w
it
ti
ch
.d
e
Familienanzeigen
Besuchen Sie uns im Internet
www.wittich.de
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Sonntag 18.09.2011
✗ Konzert
17.00 Uhr, Kleinnaundorf, Friedens-
kapelle Kleinnaundorf, Musik für neue 
Töne “Kleine Konzerte für Trompete 
und Orgel“, KMD i. R. Hans-Dieter 
Schöne und Sebastian Schöne, Dresden. 
Der Eintritt ist frei. Es wird eine Kollekte 
zur Deckung der Unkosten und für die 
Kirchenmusik erbeten. Die Kapelle be-
findet sich auf der Saarstraße in Freital- 
Kleinnaundorf, neben dem Friedhof.
Montag 19.09.2011
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60, Skat-Club
Dienstag 20.09.2011
✗ DRK-Seniorenwohnpark
Bannewitz, Tel.: 03 51/4 02 60, 
Busfahrt ins Schmetterlingshaus in 
Jonsdorf, (Anmeldung und Bezah-
lung bis 12.09.2011)
Mittwoch 21.09.2011
✗ Tai Chi
19 Uhr, Possendorf, 
bis 31.10.2011 nur 19:00 - 21:00 Uhr! 
jeden Mittwoch im Gemeindesaal in 
Possendorf, Kastanienallee 4, Infos 
unter www.santemi.de oder 
Tel. 03 52 06/2 13 51
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13.30 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60, Spielenachmittag
Donnerstag 22.09.2011
✗ Gewerbeverein
19.30 Uhr, Possendorf, Hotel 
Hähnel, der Gewerbeverein trifft 
sich zum Thema: „Steuerliche Ab-
zugsfähigkeit von Geschenken an 
Geschäftspartner und Kunden“ 
Interessenten sind dazu herzlich 
eingeladen. Bitte melden Sie Ihre 
Teilnahme: gvb@bannewitz.net
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13.30 Uhr, Bannewitz, Tel.: 03 51/ 
4 02 60, Geburtstagsfeier des Monats 
(Unkostenbeitrag 4 EUR) Alle sind herz-
lich zum Mitfeiern eingeladen! Anmel-
dung und Bezahlung bis 12.09.2011 
Freitag 23.09.2011
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13.30 Uhr, Bannewitz, Tel.: 03 51/ 
4 02 60, Fingergymnastik und Ge-
dächtnistraining
Samstag 24.09.2011
✗ Kirche Possendorf
9.00 Uhr, Possendorf, Kirche, 
Wir möchten sie herzlich zum Ernte-
kranzbinden für das Erntedankfest 
im Pfarrhof einladen. Bitte bringen 
Sie geeignete Blumen mit! Ernte-
dank-Gaben können Sie ebenfalls 
bis Samstagnachmittag in der Kir-
che abgeben. 
✗ Tag der offenen Baumschule
10.00 Uhr, Bannewitz, Lux Baum-
schule, Tag der offenen Baumschu-
le, Musikschüler und Ensembles des 
Musikvereins präsentieren sich in 
der Baumschule LUX
Sonntag 25.09.2011
✗ Öffnung Ausstellung
14 Uhr, Possendorf, Vereins- und 
Gemeindesaal, Kastanienallee 4, 
„Gesichter unserer Heimat“ - 
Malerei von Horst Lange, 
✗ Tag der offenen Baumschule
12.00 Uhr, Bannewitz, Lux Baum-
schule, Tag der offenen Baumschu-
le, Musikschüler und Ensembles des 
Musikvereins präsentieren sich in 
der Baumschule LUX
Montag 26.09.2011
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60, Skatclub
Mittwoch 28.09.2011
✗ Tai Chi 
19 Uhr, Possendorf, 
bis 31.10.2011 nur 19:00 - 21:00 Uhr! 
jeden Mittwoch im Gemeindesaal in 
Possendorf, Kastanienallee 4, 
Infos unter www.santemi.de oder 
Tel. 03 52 06/2 13 51
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13.30 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60,
 Spielenachmittag 
✗ Vereinstag
16 Uhr, Bannewitz, Malerhaus des 
Kunst-Kreis Bannewitz, Die Vereins-
tage enden gegen ca. 20 Uhr.
Donnerstag 29.09.2011
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13.30 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60, Diavortrag „Un-
garn“ mit Herrn Winkelhöfer (Mul-
tiraum) Anmeldung und Bezahlung 
von 2,50 EUR bis 19.09.2011.
Freitag 30.09.2011
✗ Oktoberfest Possendorf
18.00 Uhr, Possendorf, Schulpark, 
Wir feiern Jubiläum!!! 20 Jahre „Poi-
sentaler Blasmusikanten“, ab 18.00 
Uhr: Eröffnung + Bieranstich, ab 
18.30 Uhr: Möglichkeit zur Gratula-
tion, 19.30 Uhr: Konzert der „Poisen-
taler Blasmusikanten“ anschließend 
Tanz mit den „Oldie Boys“ 
Samstag 01.10.2011
✗ Oktoberfest Possendorf
18.00 Uhr, Possendorf, Schulpark, ab 
10.00 Uhr: Frühschoppen, 14.00 Uhr: 
Herbstmarkt (Kirchplatz) - im Festzelt: 
Kaffee + Kuchen, ca. 15.00 Uhr: 
Musikalischer Blumenstrauß aus 
Böhmen mit dem Stargast - Karel 
Hulinsky und den „Poisentaler Blas-
musikanten“, 19.00 Uhr: Oktober-
festparty mit der Kapelle „Zeitlos“ 
und Adolf Kiertscher - ehemals Ka-
pelle Oberland 
Sonntag 02.10.2011
✗ Oktoberfest Possendorf
18.00 Uhr, Possendorf, Schul-
park, 10.00 Uhr: Gottesdienst, 11.30 
Uhr: Kinderprogramm mit Meister 
Klecks und Spaßimir, 12.00 Uhr: Ab-
holen des Schützenkönigs von 2010, 
14.00 Uhr: Eröffnung Vogelschie-
ßen - Herbstmarkt (Kirchplatz) im 
Festzelt: Kaffee + Kuchen - Glücks-
radverlosung - Bastelstraße für 
Kinder Konzert der „Poisentaler 
Blasmusikanten“ ca. 17.00 Uhr: 
Ehrung des Schützenkönigs und 
ca. 18.00 Uhr: Verlosung der 
großen Tombola - anschließend: 
Austrinken mit Musik. Der Haupt-
preis: Eine Fahrt vom Donners-
tag: d. 17.05.2012 bis Sonntag: d. 
20.05.2012 - mit den „Poisentaler 
Blasmusikanten“ - in das Riesenge-
birge .
Dienstag 04.10.2011
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13 Uhr, Bannewitz, Tel.: 03 51/
4 02 60, Skatclub
Mittwoch 05.10.2011
✗ Tai Chi 
19 Uhr, Possendorf, 
bis 31.10.2011 nur 19:00 - 21:00 Uhr! 
jeden Mittwoch im Gemeindesaal in 
Possendorf, Kastanienallee 4, 
Infos unter www.santemi.de oder 
Tel. 03 52 06/2 13 51 
Feste
✗ Oktoberfest in Possendorf mit 
Herbstmarkt
vom 30.09. bis 02.10.2011 im Schul-
park Possendorf mit geheiztem Zelt, 
Programm siehe links.
✗ 10 Jahre Musik-, Tanz- und 
Kunstschule Bannewitz
Vom 19.09. bis 25.09.2011 feiert 
die MTK 10 Jahre Jubiläum. Vom 
19.09. bis 23.09. findet die Woche 
der offenen MTK statt. Weitere Ver-
anstaltungshöhepunkte: .
21.09.2011 ab 16.00 Uhr 
Kreistänze für Kinder und Erwachse-
ne mit Jana Mesgarha, ab 17.00 Uhr 
Singe-Workshop mit VocalArt, Lei-
tung Prof. Reinhart Gröschel
ab 18.00 Uhr „Blech-Rock“ mit dem 
Jugendblasorchester, Leitung Sebas-
tian Schöne
24.09.2011 ab 09.30 Uhr 
„Kinder bewegen.... Musik erleben“ 
Vortrag und Workshop zu Edwin 
E. Gordons Music Learning Theory 
24.09.2011, 15:30 Uhr 
Performance „10 Jahre MTK“
Ausstellungen
✗ bis Anfang November
Possendorf, Vereins- und Gemein-
desaal, Kastanienallee 4,
„Gesichter unserer Heimat“
- Malerei von Horst Lange, 
Weiterhin ist der Saal geöffnet am: 
30.10. in der Zeit von 14 bis 18 Uhr.
Achtung
Um den Veranstaltungskalen-
der übersichtlich zu gestalten, 
ist es erforderlich, folgende In-
halte zu den Veranstaltungen 
zu melden: Datum, Uhrzeit, Ort, 
Veranstaltungsstätte sowie Titel 
und kurze Inhaltsbeschreibung 
und Telefonnummer für Infos. 
Sollten diese Angaben bis Re-
daktionsschluss nicht vorliegen, 
wird der Termin nicht im Ka-
lender veröffentlicht. Anfragen, 
Hinweise sowie Ankündigungen 
von Veranstaltungen bitte zum 
jeweiligen Redaktionsschluss an: 
amtsblatt@bannewitz.de, 
Tel.: 03 52 06/2 04 28, 
Fax: 03 52 06/2 04 35
Kulturkalender - Kulturkalender - Kulturkalender
